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GerambRosen-Landpartie	05	
Stadtrundgang	durch	Leoben	zu	ausgewählten	Preisträgern	
am	Mittwoch,	den	27.	Juni	2018,	von	12.30	–	17:30,	in	Leoben	
	
Der	Verein	BauKultur	Steiermark	und	die	Baubezirksleitungen	des	Landes	Steiermark	organisieren	
im	Rahmen	des	Architektursommers	Exkursionen	–	sogenannte	Landpartien	–	zu	unterschiedlichen	
Preisträgerprojekten	der	vergangenen	GerambRosen,	ein	vom	Verein	BauKultur	Steiermark	biennal	
ausgelobter	steirischer	Architekturpreis,	der	bereits	erstmals	im	Jahr	1959	(vormals	„Geramb-
Dankzeichen	für	Gutes	Bauen“)	vergeben	wurde.	
Insgesamt	werden	über	den	Sommer	acht	Touren	in	den	Regionen	stattfinden,	drei	weitere	werden	
in	Graz	unter	dem	Titel	„Zeitreisen“	durchgeführt.		
Bei	den	Architektur-Exkursionen	werden	ausgewählte	Objekte	aus	den	letzten	drei	Jahrzehnten	
besichtigt	und	somit	ein	Bogen	von	der	Vergangenheit	zur	Gegenwart	gespannt.	Jede	Landpartie	
nimmt	individuell	auf	ihre	Region	Bezug	und	stellt	beispielhafte	Architektur	in	den	Mittelpunkt	der	
Betrachtung.	Unterstützt	werden	die	Touren	neben	den	Baukulturverantwortlichen	des	Landes	
Steiermark	auch	von	den	Beiräten	des	Vereins	BauKultur	Steiermark,	mit	Bauherrschaft	bzw.	Nutzern	
und	den	Architektinnen	und	Architekten	der	jeweiligen	Projekte.			
	
Die	vierte	GerambRosen-Landpartie	wird	gemeinsam	mit	der	Baubezirksleitung	Obersteiermark	Ost	
organisiert	und	findet	am	27.	Juni	2018	statt.	Die	Besichtigungstour	startet	in	einem	der	modernsten	
Justiz-	und	Gefängnisbauten	Europas,	in	dem	Einblicke	in	ein	außergewöhnliches	Architekturprojekt	
gewährt	werden.	Das	von	Hohensinn	Architektur	ZT	GmbH	geplante	multifunktionale	
Gebäudeensemble	der	Justizanstalt	besticht	durch	gestalterische	Ästhetik,	ausgeklügelte	Logistik	mit	
klar	ablesbaren	Nutzungsfolgen.	Der	Besuch	der	revitalisierten	Maßenburg	vom	Architektenpaar	
Mayr	ermöglicht	anschließend	einen	Blick	auf	die	Stadt	Leoben	und	die	Diskussion	ihrer	baulichen	
Entwicklung.	Die	Maßenburg	ist	ein	hervorragendes	Beispiel	für	den	konservierenden	Umgang	mit	
einer	Ruine.	Abschließend	führt	die	Tour	in	das	Zentrum	der	Stadt	zu	beispielhaften	
Platzgestaltungen	und	Parkanlagen.	Hierzu	wird	zuerst	der	Hauptplatz,	für	dessen	Neugestaltung	der	
Wiener	Architekt	Boris	Podrecca	verantwortlich	war,	und	abschließend	der	Gärnerpark	von	stingl-
enge	architekten	besichtigt.	Die	Parkanlage	tritt	zugleich	sensibel	und	selbstbewusst	in	einen	Dialog	
mit	dem	gegebenen,	strukturell	starken	städtebaulichen	Gefüge	der	Gründerzeit.  
	Der	Stadtrundgang	wird	fachlich	von	Bernhard	Reiter	und	Alexandra	Stingl	begleitet.	
	
Anmeldung:	
Bis	14.	Juni	2018	
E-Mail:	bbl-oo@stmk.gv.at	
Treffpunkt:	12.30	Uhr,	Justizanstalt	Leoben	
	
Kontakt:		
DI	Bernhard	Reiter	(Baukulturbeauftragter	BBL	OO)	
Tel.	Nr.:	03862	899-332	
E-Mail:	bernhard.reiter@stmk.gv.at	
	

	
Graz,	11.06.2018	 		


